
Schlussteil: Schaffen wir den Krieg ab 
Aus der Wahrnehmung heraus konnte die Notwendigkeit der drei gemeinsam 
wirkenden, aber in ihrer Beschreibung unabhängigen Ebenen des Seins 
dargestellt werden: 

• Die Seele als Bewusstseinsinstanz, aus der heraus wir erst erleben. Sie zu 
widerlegen würde ein Bewusstsein und eine Absicht voraussetzen und ist 
daher unmöglich. 

• Das Geistige in Form von Prinzipien, Zusammenhängen und 
Gesetzmäßigkeiten als jegliche Grundlage von Struktur. Sie ist 
Voraussetzung jeder Erkenntnis und jedes Begriffs und dadurch ebenfalls 
in ihrer Widerlegung unmöglich. 

• Die Materie als realer Zustand von Bedingungen und Wirkung als Ausdruck 
des Gegebenen, das ebenfalls nicht bestritten werden kann. 

Aus dieser Dreiebenen-Darstellung entsteht die Beschreibung der Zukunft als 
Potenzial, welches durch seelische initiative verwirklicht werden kann. 
Auf dieser Grundlage kann Verantwortung und Moral als notwendige Bedingung 
für Erkenntnis hergeleitet werden, eine Voraussetzung für jede gesellschaftliche 
Verwirklichung. Dieses Verständnis begründet die Notwendigkeit für das 
Bewusstsein der Gesellschaft und ihren Aufgaben. Aus dem Selbsterhalt des 
Einzelnen wird durch Kooperation der Gesellschaft Wirtschaft. Aus der 
moralischen die Erkenntnisfähigkeit, Gesetze die jeden Menschen in den 
Gesellschaften in der Begegnung gleichberechtigt. In der Kultur findet sich die 
Selbstverwirklichung des einzelnen Menschen in der wertschätzenden 
gesellschaftlichen Anerkennung, hier konnte verdeutlicht werden das Eigentum 
als Verantwortungsbeziehung verstanden werden muss. 
Durch diese Ausarbeitung soll das Bewusstsein gestärkt und die individuelle 
Macht als Verantwortung für die Gesellschaft verdeutlicht werden, hin zu einer 
gesellschaftlichen Entwicklung, die diese Aspekte berücksichtigt, integriert und 
sich zu einer bewussten, verantwortungsvollen, gleichberechtigten und freien 
Form wandelt. 
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